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Spatenstich Neubau Bezirksalten- und –pflegeheim 
Neukirchen an der Vöckla 
Am Samstag, dem 22. November 2014 fand der Spatenstich für den 
Neubau des Bezirksalten– und –pflegeheimes Neukirchen an der 
Vöckla statt. Zahlreiche Landes– und KommunalpolitikerInnen pack-
ten kräftig beim Spatenstich an und ließen die Erde gerade so flie-
gen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Bild von links nach rechts: Landtagsabgeordnete Michaela Langer-Weninger, Bür-
germeister Franz Zeilinger, SHV-Obmann Bezirkshauptmann Dr. Martin 
Gschwandtner, Landesrätin Mag.a Gertraud Jahn, Landtagsabgeordneter Hermann 
Krenn, Abgeordneter zum Nationalrat Ing. Heinz-Peter Hackl, Landesrat Max Hiegels-
berger, Landtagsabgeordneter Bgm. Anton Hüttmayr, Gemeindevorstand Erich Humer  
 
Baubeginn: Frühjahr 2015 (je nach Witterung) 
Bauzeit: ca. 1,5 bis 2 Jahre 
Architekten: ARGE AT4 Architekten, Ried im Innkreis 
 (Bauböck, Rauscher, Waldhör) 
Bauaufsicht: ISG Ried im Innkreis 
Rechtsträger: Sozialhilfeverband Vöcklabruck 
Gesamtkosten: € 5.079.000,00 
Betreuungsplätze: 48 Heimplätze  
 (davon 2 Kurzzeitpflegeplätze und 12 Plätze 
 in einer eigenen Dementen-Station) 
 
Baubeschreibung: Der Neubau besteht aus zwei abgewinkelten 
zwei- bis dreigeschossigen Baukörpern, welche durch einen zentra-
len Eingangstrakt miteinander verbunden sind. Das Gebäude zoniert 
die Freiflächen in einen Zugangshof im Norden, eine Anlieferungszo-
ne im Osten, eine Parkanlage im Süden und einen Dementengarten 
im Westen. Die Büros der Heimleitung liegen unmittelbar westlich 
des Haupteinganges. Die Halle als Gelenk der beiden Trakte führt 
südseitig in eine Parkanlage. Die beiden gleichartigen Obergeschoße 
umfassen je zwei Wohngruppen. Aus dem 1. Obergeschoß des West-
traktes erreicht man direkt den Dementengarten. 



Weihnachtswünsche mit Jahresrückblick und -ausblick 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Ein Jahr ist schon wieder vorüber, Weihnachten steht vor der Tür und so 
ist es Zeit einen kleinen Rückblick über das Geschehene zu machen und 
auch etwas in die Zukunft zu schauen.  
 

Kinderbetreuung 
Aufgrund steigender Geburtenzahlen im Gemeindegebiet und einer ver-
stärkten Nutzung des Gratis-Kindergartens, wurde im September erst-
mals eine fünfte Kindergartengruppe notwendig. Diese fünfte Gruppe 
wurde provisorisch in der Volksschule Zipf eingerichtet und wird als Grup-
pe des Pfarrcaritaskindergartens Zipf geführt. Die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Kindergärten, der Pfarre Zipf, der Volkschule Zipf, dem 
Land Oö. und der Gemeinde hat eine rasche und zufriedenstellende Lö-
sung für die zu betreuenden Kinder und deren Familien gebracht. Danke 
an alle Beteiligten! 
 

 

Altersversorgung 
Seit dem Jahr 2002 bemüht sich die Gemeinde Neukirchen um den Fortbestand des Seniorenheims. 
Der Arbeitskreis „Alt werden in Neukirchen“ unter der Leitung von Altbürgermeister Ramp hat in mü-
hevoller Kleinarbeit etliche Heimprojekte ausgearbeitet, von 30 bis 80 Heimplätzen reichte das Spekt-
rum. Schlussendlich wurde von der Sozialabteilung des Landes Oö. ein Alten- und Pflegeheim mit 48 
Betreuungsplätzen genehmigt. Danke an alle Beteiligten, welche mich bei der Umsetzung, des schon 
verloren geglaubten Projektes unterstützt haben. Die Altersversorgung in Neukirchen an der Vöckla 
ist somit gesichert.  
 

Sportanlagen und Sportvereine 
Nach langen und intensiven Diskussionen, sowie Standortdebatten über den Weiterbestand der Sport-
anlagen der Union Neukirchen/Puchkirchen und des ATSV Zipf haben sich die Gemeinde, das Land 
und die Sportvereine darauf geeinigt, dass auch aus Kostengründen beide Standorte erhalten bleiben. 
Eine gemeinsame Sportanlage hätte nämlich laut Kostenschätzungen mindestens 1,8 Millionen Euro 
gekostet. So wird beim ATSV Zipf der Trainingsplatz zum Hauptspielfeld mit Tribünengebäude und 
Parkplätzen umfunktioniert und bei der UNION werden die Räumlichkeiten erneuert und ebenfalls 
Parkmöglichkeiten geschaffen. Danke allen Verantwortlichen in den Sportvereinen für die gute Zu-
sammenarbeit bei den Projekten. Danke aber auch für die hervorragende Jugendarbeit im Verein, die 
den Nachwuchs sichert. Viel Erfolg im neuem Jahr! 
 

Straßenbau 
Im Straßenbau ist es uns gelungen trotz sehr geringer Mittel wieder die notwendigsten Straßenstücke 
(u.a. Jochling-Haag und Zipferstraße)  zu erneuern. Danke an Herrn Baumeister Walter Schneeweiß, 
der im Bauausschuss hervorragende Arbeit leistet und mit unseren Bauhofmitarbeitern immer wieder 
leistbare Lösungen erarbeitet.  
 

Weitere Projekte 
An den beiden Großprojekten „Hochwasserschutz in Jochling“ und „Überführung in Neudorf“ wird lau-
fend gearbeitet: Derzeit werden die Zustimmungserklärungen für das Hochwasserschutzprojekt ein-
geholt. Für die Überführung Neudorf erfolgt momentan die Detailplanung durch das Land Oö., die ÖBB 
und das Planungsbüro. Die „Labyrinthe“ für den Spieleweg „ver-irren“ ist menschlich werden gerade 
aufgebaut und sollen im Frühjahr eröffnet werden. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht auch heuer an alle Vereine und Feuerwehren, denn sie bewirken 
ein Gemeinschaftsgefühl in Neukirchen, übernehmen viele wichtige Aufgaben und bieten vor allem 
den Kinder und Jugendlichen eine sinnvolle und nachhaltige Freizeitbeschäftigung.  
Ein großes Dank auch an alle Nahversorger und Unternehmer der Gemeinde, sie schaffen Arbeitsplät-
ze und versorgen die Gemeindebevölkerung mit wichtigen Dienstleistungen und Gütern.  
 

Ich wünsche euch allen ein frohes und friedliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2015!  
    

Euer Bürgermeister 
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Tierzuchtförderung 
Besamungsscheine für das Jahr 
2014 sind bis spätestens 15. 
Jänner 2015 im Gemeindeamt 
(1. Stock - Fr. Hemetsberger) 
zur Geltendmachung abzuge-
ben. Verspätet vorgelegte Besa-
mungsscheine werden für die 
Gewährung der Subvention 
nicht mehr berücksichtigt! 
 

Die Förderung wird im Februar 
2015 bar in der Gemeindewäh-
rung NEUKI am Gemeindeamt 
(Bürgerservice) ausbezahlt.  

��� 

Zählerwechsel 
 

Für Jänner/Februar 2015 ist 
ein großflächiger Austausch von 
Wasserzählern im Gemeindege-
biet geplant. Je nach Witte-
rungslage (Schneeräumungs-
arbeiten) wird ein Mitarbeiter 
des Gemeindebauhofes den 
Austausch vornehmen. Wir 
bitten um Ihr Entgegen-
kommen. DANKE! 

 

��� 

Fundamt 
Im Fundamt warten diverse Ge-
genstände (Ringe, Jacken, Fahr-
räder, Schlüssel…) auf ihre Be-
sitzer. Infos: 07682/7155-20 

��� 

Fahrplanwechsel 
Mitte Dezember werden wieder 
die Fahrpläne gewechselt. Gra-
tis Fahrplanhefte (Bus & Bahn) 
erhalten Sie am Gemeindeamt. 

Änderung der Abgaben und Gebühren 2015  
Abfallgebühren siehe Rückseite Abfallabfuhrplan 
Ausspeisung Schüler € 02,50 pro Portion 
Ausspeisung Kindergarten € 02,25 pro Portion 
Essen vom Seniorenheim € 05,50 pro Portion 
Heimgebühr - Einbettzimmer € 84,92 pro Tag 
Heimgebühr - Zweibettzimmer € 80,21 pro Tag 
Hundeabgabe  € 40,00 pro Jahr 
Hundemarke € 02,00 pro Stück 
Wasserzählergebühr € 10,00 pro Jahr 
Kanalbenützungsgebühr € 04,04 pro m³* 
 

* Aufgrund der finanziell etwas besseren Situation der Gemeinde, 
wird im Jahr 2015 die Kanalbenutzungsgebühr nicht erhöht. 

Demnächst: 
Bauverhandlung:  Mi, 21. Jän. 
 Di, 10. Feb. 
 Mi, 18. März 
Gemeinderat: Di, 27. Jän. 
 Di, 24. März 
MASI - Sperrmüll: Do, 05. Feb. 
 Do, 26. März 
Mutterberatung: Fr, 16. Jän. 
 Fr, 20. Feb. 
 Fr, 20. März 
Rechtsberatung: Do, 22. Jän. 
 Do, 26. Feb. 
 Do, 26. März 

Trinkwasseruntersuchung für private Hausbrun-
nen durch den Laborbus des Landes Oö. 
Für Mai 2015 ist wiederum die Aktion „Für unser Trinkwasser un-
terwegs“ geplant.  
 

Sollten Sie Interesse an der Untersuchung Ihres Hausbrunnes ha-
ben, bitte wir um Anmeldung unter 07682/7155-17. Es können 
maximal 13 Brunnen untersucht werden, daher bitten wir um 
rasche Anmeldung. 
 

Der Trinkwasserlaborbus des Landes Oö. unterscheidet sich von 
anderen ähnlichen Einrichtungen vor allen dadurch, dass nicht nur 
die Analyse (chemisch-physikalische Prüfung und bakteriolo-
gische Routineuntersuchung) von einem Fachmann durchge-
führt wird, sondern auch die Entnahme der Wasserprobe durch 
einen Fachmann erfolgt. Ein weiterer Vorteil liegt darin, dass bei 
der Probenahme auch die technische Seite der Wasserversor-
gungsanlage begutachtet wird. Jeder Brunnenbesitzer erhält auf 
diese Weise eine fachgerechte Beratung. 
 

Die Kosten werden etwa 50,00 € pro Untersuchung betragen. 

Achtung: Umstellung Restabfallabholung 
Die Firma Gradinger ändert mit Anfang des Jahres 2015 den Ab-
holtag für die Restabfalltonnen. Zukünftig wird der Abfall nicht 
mehr mittwochs, sondern freitags (siehe Abfallabfuhrtermine 
2015) abgeholt. Wir bitten Sie diese Änderung zu beachten. 

Wassergenossenschaft Neukirchen/Vöckla 
Mit Oktober 2014 hat die Wassergenossenschaft (WG) Neukirchen 
an der Vöckla die Gemeindewasserleitung im Bereich Satteltal 
übernommen. Dies bringt für die betroffenen Liegenschaften fol-
gende wesentliche Vorteile:  
• Die geringere Wasserbezugsgebühr der WG wird vorgeschrie-

ben. Wobei die Vorschreibung der Gebühr weiterhin über die 
Gemeindevorschreibung quartalsmäßig erfolgt. 

• Kein Anschlusszwang an die Wasserversorgung, da diese nicht 
mehr öffentlich ist. 

 

Ihr Kontakt zur WG Neukirchen an der Vöckla: 
Obmann: Christoph Krichbaum (0676/700 22 40) 
Internet: www.ooewasser.at/neukirchenandervoeckla 
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Wir  

gratulieren 
 

 

Zum 90. Geburtstag 
Berkowitsch Franziska, 
Rothauptberg 
Bramerdorfer Franziska, 
Hauptstraße 
Zum 91. Geburtstag 
Hollerweger Theresia, 
Dachschwendau 
Zum 93. Geburtstag 
Fellner Franz, Bahnhofstr. 
Zur Eisernen Hochzeit 
Kretz Karoline u. Richard, Zipf 
 

 

Zur Geburt 
Dämon Stefanie u. Steiner 
Christoph, Welsern zum Lukas 
Griesmayr Manuela u. 
Benedikt, Winteredt  
zur Johanna 
Maringer Rosemarie u. Alois, 
Waltersdorf zum Alois 
Schumet Melanie u. Wögerer 
Thomas, Waltersdorf  
zum Florian  
Wieser-Linhart Anna u. Simon, 
Pollhammeredt  
zur Theresa Maria 
Winkler Sabine u. Helmut, 
Wimm zum Samuel 

Sozialfonds Neukirchen-Zipf 
Der Sozialfonds Neukirchen-Zipf wurde 2007 mit 
dem Ziel gegründet, in Not geratene Personen und 
Familien im Gemeindegebiet von Neukirchen an der 
Vöckla zu unterstützen. Im Jahr 2014 konnten 

vier Familien finanziell unterstützt werden.  
 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen und Organisationen, welche die Arbeit des Sozialfonds 
erst durch ihre (regelmäßigen) Spenden ermöglichen. Heuer gilt 
ein spezielles Dankeschön den Firmlingen (Pfarrkaffee), der SPÖ 
Neukirchen-Zipf (Kinderwarenbasar) und der Brauerei Zipf 
(Ausstellung am Leonhardikirtag) für ihre großzügigen Spenden! 
 

Wir bitten aber dennoch auch heuer wieder um zahlreiche Unter-
stützung und um Überweisung von Spenden auf das Konto des 
Sozialfonds Neukirchen-Zipf bei der Raiffeisenbank Neukirchen: 

 IBAN: AT54 3435 6000 3007 6731 
Herzlichen Dank für Ihre Spende! 

 

Sollten Sie selbst Hilfe und Unterstützung benötigen, wenden Sie 
sich bitte an die Mitglieder des Sozialfonds (Gabriele Schick, Maria 
Aschenberger, Anna Schachl, Bernhard Hager, Anneliese Wittek 
und Marianne Ottinger) oder ans Gemeindeamt (07682/7155-17). 
Nähere Infos zum Sozialfonds finden Sie auch auf der Internetsei-
te: www.neukirchen-voeckla.at/sozialfonds 

Ausstellung am Leonhardikirtag 
Spende an den Sozialfonds Neukirchen-Zipf 
Bei der Ausstellung des Kulturausschusses „Unser Gemeindewap-
pen — Geschichte, Kultur & Genuß“ anlässlich des Leonhardikirta-
ges Angang November wurde von der Brauerei Zipf Bier gegen 
eine freiwillige Spende für einen sozialen Zweck ausgeschenkt. 
Der Erlös dieser Aktion wurde vor kurzem von Braumeister DI Dr. 
Günther Seeleitner und den regionalen Verkaufsdirektor Christian 
Payrhuber an den Sozialfonds Neukirchen-Zipf unter Obfrau Gab-
riele Schick übergeben.  

Bürgermeister 
Franz Zeilinger 
und Kulturaus-
schussobmann 
Bernhard Ha-
ger freuten 
sich über den 
Erfolg der Ak-
tion und die 
sehr gelunge-
ne und infor-
mative Aus-
stellung.  v.l.n.r.: Zeilinger, Schick, Seeleitner, Payrhuber, Hager 

Heizkostenzuschuss-Aktion 2014/15 
Das Land Oö. wird voraussichtlich auch heuer wieder die Heizkos-
tenzuschuss-Aktion durchführen.  
 

Der Antrag kann vermutlich ab Jänner bis Mitte April 2015 gestellt 
werden. Bei Bedarf erkundigen Sie sich bitte ab Jänner 2015 am 
Gemeindeamt (Bürgerservicebüro, Fr. Schick, 07682/7155-17).  

Frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2015! 

Ambrosiusfeier  
der Imker 
Ende November feierte der Im-
kerverein Neukirchen-Gampern
-Timelkam in der Pfarrkirche 
eine feierliche Messe unter Mit-
wirkung des Kirchenchores.  
 

Obwohl heuer ein sehr schlech-
tes Honigjahr war, spendeten 
die Imker einen Teil ihrer Ern-
te. Dieser Honig wurde dem 
Seniorenheim und den Kinder-
gärten in Neukirchen, Zipf, 
Gampern und Timelkam über-
geben. 
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Landwirtschaftskammerwahl am 25. Jänner 2015 
Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner mit der Oö. Landwirt-
schaftskammerwahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 Mitglieder 
der Landwirtschaftskammer-Vollversammlung, die in der Folge 
Präsident und Vizepräsident bestimmen. Das Ortsergebnis gibt 
auch die Zusammensetzung des Ortsbauernausschusses in unse-
rer Gemeinde vor.  
 

Wahlzeit: 08.00 bis 15.00 Uhr  
Wahllokal:  Gemeindeamt Neukirchen an der Vöckla 
 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landwirtschaftskammer, 
das heißt im Wesentlichen alle Eigentümer und Bewirtschafter von 
land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindestens 2 
Hektar Fläche sowie deren Familienangehörige. 
 

In unserer Gemeinde sind das ungefähr 460 Wahlberechtigte.  
 

Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels 
Briefwahlkarte gewählt werden. Diese ist bis wenige Tage vor der 
Wahl bei der Gemeinde zu beantragen und soll auch jenen Perso-
nen die Teilnahme an der Wahl ermöglichen, die am Wahltag orts-
abwesend sind oder krankheitsbedingt das Wahllokal nicht aufsu-
chen können.  

Oö. Hundeguide: Ein Hund achtet das Gesetz 
Wann muss ich mit Strafen rechnen? 
Ein Vergehen gegen das OÖ Hundehalte-
gesetz ist kein Kavaliersdelikt und kann 
bis zu 7.000 € Geldstrafe kosten! Eine 
solche Verwaltungsübertretung begeht 
zum Beispiel, wer  
• der Meldepflicht nicht zeitgerecht oder überhaupt 

nicht nachkommt 
• einen Nachweis nicht erbringt 
• einen Hund entgegen den gesetzlichen Bestim-

mungen hält 
• seinen Verpflichtungen als Hundehalter oder Hundehalterin nicht nachkommt 
• verbotenerweise aggressive Hunde züchtet, ausbildet oder in Verkehr bringt 
• gegen die Leinenpflicht oder Maulkorbpflicht verstößt 
• gegen behördliche Anordnungen verstößt 
• eine Leine oder einen Maulkorb verwendet, die/der nicht dem Gesetz entspricht 
 
Wenn der Gemeinde bekannt wird, dass ein Hund Menschen oder 
Tiere gefährdet, kann sie auch diverse Maßnahmen setzen: 
• Anordnungen zur Beseitigung des Gefährdungs- und Belästigungspotentials 
• Feststellung der Auffälligkeit des Hundes 
• Verpflichtung zum Nachweis von erweiterter Sachkunde 
• Bestimmte Haltungsbedingungen 
 
Kann mir das Halten meines Hundes verboten werden? 
Im Extremfall kann die Hundehaltung untersagt werden und  
zwar, wenn 
• kein Versicherungsschutz besteht oder kein Nachweis dafür erbracht wird 
• keine Verlässlichkeit des Hundehalters oder der Hundehalterin besteht 
• Anordnungen nicht ausreichen, um die Belästigung oder Gefährdung zu beseiti-

gen 
 
Weitere Infos: www.land-oberoesterreich.gv.at 
 www.tierschutzportal.ooe.gv.at 
Quelle: Tierschutzombudsstelle des Landes OÖ 

 

Umsetzung Spieleweg 
Derzeit wird an der Umsetzung 
des Neukirchner Spieleweges 
„ver-irren“ ist menschlich 
gearbeitet. 
 

An drei Standorten entstehen 
die folgenden Spielstationen: 
• Selbstbau-Labyrinth am 

Gelände Schiliftparkplatz 
• Schneestangen-Labyrinth 

in der Nähe des Sportplatzes 
Neukirchen an der Vöckla 

• Rutschen-Labyrinth mit 
Turm in Weyr (gegenüber 
Haus „Bortenschlager“) 

 

Das Projekt muss aufgrund von 
bestimmten Förderkriterien 
noch heuer umgesetzt werden. 
Die Eröffnung findet voraus-
sichtlich im Frühjahr 2015 statt. 
 

��� 
 
 

Neukirchen hat Appetit 
auf Zukunft! 
Zahlreiche Lebensmitteldis-
kussionen haben in den letzten 
Jahren für Verunsicherung ge-
sorgt. Wo, von wem und unter 
welchen Umständen unsere Le-
bensmittel wirklich produziert 
werden, ist kaum noch jeman-
dem bewusst. Immer mehr 
Menschen stellen sich gegen 
diese Entwicklung und wollen 
gesunde, frische und regio-
nale Nahrungsmittel.  
 

Anfang Dezember fand im Zip-
fer Brauhaus daher eine gut be-
suchte Informationsveranstal-
tung zum Thema „Lebens-
mitteleinkaufsgemeinschaft 
für regionale Produkte“ statt.  
 

Wer sich für dieses Thema inte-
ressiert, ist herzlich eingeladen 
diese Idee Wirklichkeit werden 
zu lassen. Mit der Begleitung 
von Experten von Bio Austria 
soll ein maßgeschneidertes 
Projekt für Neukirchen entwi-
ckelt werden, das schon 2015 
an den Start gehen kann.  
 

Das erste Treffen findet am 
Donnerstag, 22. Jänner 2015 
um 19.30 Uhr im Gasthof 
Böckhiasl statt. 
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Termine...                Veranstaltungskalender auf www.neukirchen-voeckla.at 

Rechtsberatung  
Dr. Herzog 
Termine für die kostenlose 
Rechtsberatung durch 
Herrn Rechtsanwalt Dr. 
Thomas Herzog im Gemein-
deamt: 

 

18. Dezember, 22. Jänner, 
26. Februar, 26. März,  

30. April, 28. Mai, 25. Juni  
 

jeweils donnerstags  
von 17.00 – 19.00 Uhr 

 

Eine telefonische Voranmel-
dung beim Gemeindeamt 
Neukirchen (Fr. Schick, Tel. 
7155-17) ist unbedingt not-
wendig. 
 

Anfragen können zu allen 
Rechtsgebieten, insbesondere 
aber zu 
• Liegenschaftsrecht 

(Übergabs-, Kauf- und 
Schenkungsverträge) 

• Ehe- und Familienrecht, 
Erbrecht 

• Schadenersatz- und Ge-
währleistungsrecht 

• Arbeitsrecht, Miet- und 
Wohnungsrecht etc.  

erfolgen. 

Die Mutterberatung findet je-
den dritten Freitag im Monat 
von 8.30 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindeamt (Erdgeschoss - 
kindergartenseitiger Eingang) 
statt. 
Termine 2015: 16. Jänner, 
20. Februar, 20. März, 17. Ap-
ril, 15. Mai, 19. Juni, 17. Juli, 
21. August, 18. September, 
16. Oktober, 20. November 
und 18. Dezember 

Mayer Installationstechnik 
GmbH & CoKG sucht einen 
Ins ta l l a t ions- /Gebäude-
techniker/innen – Gas-/
Sanitärtechnik für ein Lehr-
verhältnis.  
Eintritt ab sofort möglich.  
Die Lehrlingsentschädigung 
für die Lehrstelle als Installa-
tions-/Gebäudetechniker/
innen – Gas-/Sanitärtechnik 
beträgt € 549,14 brutto pro 
Monat. 
 

Bei Interesse sendest du dei-
ne schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen – per mail an 
o f f i c e @ m a y e r -
installationstechnik.at  

 

Montag, 05. Jänner:  
Mondscheinwanderung 
(Waltraud: 0660/552 95 51) 
 

10. bis 11. Jänner: 
Kinderschikurs am Kasberg 
(Lisi: 0664/142 18 46) 
 

je nach Witterung: 
Schitouren und Schnee-
schuhwandungen  
 

Mittwoch, 04. Februar: 
Mondscheinwanderung  
(Waltraud: 0660/552 95 51) 
 

Donnerstag, 05. März: 
Mondscheinwanderung  
(Waltraud: 0660/552 95 51) 
 

Sonntag, 22. März: 
Wanderung von Oberwang  
nach Mondsee und zurück 
(Charly: 0676/64 74 000) 
 

Sonntag, 12. April: 
Heimatwanderung rund um 
Frankenburg 
(Charly: 0676/64 74 000) 
 
Infos: www.zipfer.org, Face-
book und Schaukästen 



Gemeindenachrichten       Seite 7 

Titel „Schulrat“ Brigitte Ablinger 
Der Festsaal des Schlossmuseums  in Linz bilde-
te am 7. November den feierlichen Rahmen für 
die Verleihung des "Schulrat"-Titels an beson-
ders verdiente Pädagogen.  
Für ihren Einsatz im Unterricht wurde  auch Frau 
Ablinger Brigitte, Lehrerin unserer Volksschule, 
mit diesem Berufsdekret ausgezeichnet. Dieses 
wurde von Herrn Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer persönlich überreicht, indem er den 
Geehrten für ihr Engagement dankte.  

Die Schule gratuliert Frau Ablinger zu dieser 
Auszeichnung und wünscht noch weiterhin viel 
Freude und Kraft in ihrer Arbeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern. 

SPIEGEL ist eine familienstützende Bildungsein-
richtung der Diözese. In 
Neukirchen a.d.V. bieten 
wir Spielgruppen ab ei-
nem Alter von 6 Monaten 

bis zum Kindergarteneintritt an. Dort kann man 
andere Mütter und Väter mit gleichaltrigen Kin-
dern kennenlernen und sich austauschen. Ge-
meinsam wird gesungen, gespielt, gebastelt – 
so entdecken die Kinder spielerisch und mit viel 
Spaß die Welt!  
 

Wir bedanken uns … 
- bei der Gemeinde, der Pfarre und der Raiffei-
senbank für die Unterstützung im Jahr 2014. 
- bei der Fa. Elektro Neuhuber für den zur Ver-
fügung gestellten Staubsauger. 
- bei allen Personen, die uns mit Sachspenden in 
Form von gebrauchten Spielwaren, Bastelmate-
rial usw. entgegengekommen sind. 
Durch ihre Hilfe war es möglich, den Spiegel-
treffpunkt im Gymnastikraum der Volksschule 
für die Kinder noch schöner, ansprechender und 
kindgerechter zu gestalten. 
Ein HERZLICHER DANK gilt aber natürlich auch 
den vielen Eltern mit ihren Kindern, die unsere 
Spiegel-Spielgruppen besuchen und auf diese 
Weise ebenso unsere Arbeit unterstützen. 
 

Das Spiegel-Team Neukirchen a.d.V. 
wünscht ein fröhliches Weihnachtsfest  

& ein gutes neues Jahr 2015! 

Gute Nachrichten aus der Volks-
schule Neukirchen! 

Die Volks-
schule Neu-
kirchen freut 
sich über die 
Anschaffung 
von 4 Lap-
tops für die 
Schülerinnen 
und Schüler. 
Der Einsatz 
dieser Com-

puter im Unterricht ermöglicht es, dass die Kin-
der den effizienten Umgang im Bezug auf das 
Lernen erkennen und die Technologie bewusst 
einsetzen. 
Großer Dank ergeht auch an folgende Sponso-
ren, die den Ankauf eines Beamers möglich 
machten: Fa. Brenneis Manfred, Fa. Disslbacher, 
Fa. Kinderhotel Rudolfshof, Fa. Mayer, Fa. Ott 
und dem OBRA-Kinderland. 
Die Schule weiß das Bemühen und die gute Zu-
sammenarbeit zu schätzen und bedankt sich 
nochmals für die Unterstützungen. 

Laufende Spiegel-Spielgruppen: 
 

„Die Blumenkinder“ 
Babyspielgruppe (6 – 12 Monate),  

Leitung: Martina Rendl, Tel.: 0650/4382259 
„Die kleinen Raupen Nimmersatt“ 

für alle Einjährigen, Leitung: Teresa Spiesber-
ger, Tel.: 0664/3106306 

„Die Glückskäfer“ 
für alle Zweijährigen, Leitung: Anna Haas / Sa-

bine Leitner, Tel.: 0699/10635853 
„Die Zwerge“ 

für alle Dreijährigen, Leitung: Andrea Ott-
Meinhart, Tel.: 0664/4404779 

NMS: Weihnachten im Schuhkarton 
37 Pakete 
s c h e n k e n 
heuer wieder 
37 Mal la-
chende Kinde-
raugen. Einen 
großen Dank 
an alle, die 
m i tgemacht 
haben! 

 

Die Schuhkartons gehen heuer nach Moldawien. 
Das Leben ist für viele Menschen eine Heraus-
forderung in diesem Land. Für unzählige Kinder 
ist unser Paket das einzige Weihnachtsgeschenk 
- ein Geschenk der Freude und Hoffnung.  
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Jahresschwerpunkt: „Oberösterreich isst gesund“ 
 

Sweet dreams — Zucker und Süßigkeiten 

"Zucker macht das Leben süß ... zu viel davon 
kann uns aber das Leben auch kräftig versal-
zen". 
Ein hoher Konsum von Kuchen, Schokolade und 
anderen Süßigkeiten trägt zur Entstehung von 
Übergewicht und Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
bei, da diese neben Zucker auch meist viel Fett 
enthalten. Wer häufig nascht, verdrängt gesunde 
Lebensmittel, wie zum Beispiel Obst und Gemü-
se, von seinem Speisezettel. 
 
Tipps für den Alltag: 
• Ein kleines Stück Süßes (1-2 Rippen Schoko-

lade, ein kleines Stück Kuchen) kann mit gu-
tem Gewissen täglich genossen werden. 

• Empfohlen wird maximal 50 g Zucker pro Tag. 
Tipp: Zucker versteckt sich in vielen Lebens-
mitteln, daher lohnt sich der Blick auf die Zu-
tatenliste der Verpackung. Süßigkeiten ohne 

Fett, wie zum Beispiel Fruchtgummis & Co, 
sind auch nicht "ohne": 100 g Gummibärchen 
enthalten 21 Zuckerwürfel (= zirka 75 g Zu-
cker). 

• Bei Kuchenrezepten kann einfach die Zucker-
menge um mindestens 1/4 reduziert werden 
und durch den teilweisen Ersatz von Weiß-
mehl durch Vollkornmehl sättigt der Kuchen 
besser und schmeckt abwechslungsreicher. 

• Limonaden und Sirupe sind sehr zuckerreich 
und sollten nur selten getrunken werden. Bes-
ser sind ungesüßte Tees und Mineralwässer. 
Gut verdünnte Fruchtsäfte sorgen für Ab-
wechslung. 

 
Quelle: Gesundes Oberösterreich 
 Abteilung Gesundheit  
 www.gesundes-oberoesterreich.at 

Zumba-Kurse mit Heike Heinrich 
Start: Montag, 12. Jänner, 19.00 Uhr 
Ort:  VS-Neukirchen, Gymraum 
Kosten:   € 35 pro Person für 10 Einheiten 
 
Anmeldung unter 0664/73486879 erforderlich! 

Yoga Termine Lydia Hemetsberger 
Yoga für Anfänger  
Start: Donnerstag, 22. Jänner, 17.45 Uhr 
 

Yoga für Fortgeschrittene  
Start: Donnerstag, 22. Jänner, 19.30 Uhr 
 

Yoga für Kinder  
Start: Montag, 12. Jänner, 16.00 Uhr 
 

Ort: Kindergarten Neukirchen/Vöckla 
 

Mum mit Baby 
Start: Montag, 12. Jänner, 08.30 Uhr 
Ort: Passende Räumlichkeit wird gesucht. 
 

Dauer: 90 Minuten (Erwachsene) 
 60 Minuten (Kinder)  
Mitnehmen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, 
  Sitzkissen oder Polster 
 

NEUES ANGEBOT: Intuitiv Malen  
Die Sprache deines Herzens 
Dein persönlicher MAL Kurs, entdecke deine 
Kreativität. Eine Methode, aus sich heraus zu 
malen, ohne Rücksicht auf eine besondere Tech-
nik. Das ermöglicht dir, deine Einzigartigkeit und 
Originalität herauszubringen. Vor allem deinen 
persönlichen Stil! 
 

Anmeldung unter 0650/524 71 97 erforderlich! 

Zivilschutztipp:  
Feiern ohne Feuer(n) 

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder 
die Zeit der Feuerwerkskörper. Vor dem Kauf 
von Feuerwerks-, Knall– oder Sprengkörpern 
sollte man jedoch bedenken, wie gefährlich der 
farbenfrohe Feuer-Spaß sein kann. 
 

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von 
Kindern gelangen. 

• Feuerwerks-, Knall– oder Sprengkörper nicht selbst 
herstellen. 

• Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen und 
Heizungen oder in Taschen von Kleidungsstücken 
aufbewahren. 

• Feuerwerkskörper grundsätzlich nur nach Ge-
brauchsanweisung verwenden. 

• Nicht vom Balkon zünden oder herunterwerden. 
• Beim Anzünden beachten: Bewegungsrichtung des 

Streichholzes vom Körper weg. 
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder 

gemeinsam anzünden. 
• Nach Anzünden des Feuerwerkskörpers: Nicht in 

den Händen halten — Sicherheitsabstand nehmen. 
• Raketen niemals aus der Hand abschließen, son-

dern aus Schneehaufen, Rohren oder ähnlichem. 
• Wenn Feuerwerkskörper nicht sofort zünden, min-

destens 10 Minuten warten ehe man nachkontrol-
liert — besser mit Wasser übergießen, um eine un-
kontrollierte Nachzündung zu vermeiden. 

• Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Hochhäu-
ser oder brennbaren Objekten verwenden. 

• Innerhalb und in unmittelbarer Nähe von Kranken-
häusern, Altersheimen und Kirchen ist jegliche Sil-
vesterknallerei verboten. 

 

Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder 
Schnee kühlen, notfalls einen Arzt aufsuchen! 
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Aktuelles zu den NEUKI-Abos: 
Abosumme im Dezember 2014: € 13.800,00 
Anzahl der Abonnementen: 80 Haushalte 
 

Die Abholstellen: 
• Kaufhaus Andrea Ritzinger 
• Daniela‘s Haarschneiderei 
• Gemeindeamt Neukirchen/Vöckla 

Sie wissen nicht, was Sie zu Weihnach-
ten schenken sollen?  

Warum schenken Sie nicht die Gemeindewäh-
rung NEUKI. Mit dem Neuki kann in 28 Betrie-
ben in und um Neukirchen eingekauft werden. 
Da ist sicherlich auch ein passendes Geschäft für 
Ihre Lieben dabei.  

Den Neuki gibt es zur Weihnachtszeit in diesen 
zwei weihnachtlichen Verpackungen. Fragen Sie 
einfach in Ihrer nächstgelegenen Abholstelle 
nach dem Neuki… 

 
 
 
 
 
 
 

Familie Harringer wünscht allen 
Gästen ein frohes Weihnachtsfest & 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Wenn es die Witterung erlaubt, werden wir mit 
3 Bahnen wieder in die Eissaison starten. An-
meldung unter 07682/7447 

Aktuelles von der Gemeindewährung „NEUKI“ 

Weihnachtszeit... 
Zeit um Danke zu sagen 
∗ DANKE an alle Arbeitskreismitglieder, die 

so fleißig — Monat für Monat — die Neuki-
Scheine für die Abos „einsackeln“! 

∗ DANKE der Raiffeisenbank Neukirchen an 
der Vöckla und ihren Mitarbeitern für die 
vielen Arbeiten die mit der Verwaltung und 
Aufbewahrung der Neuki zusammenhängen! 

∗ DANKE an Elisabeth Muss für die Projek-
tabwicklung, die vielen neuen Ideen, Einrei-
chungen, Projektpräsentationen usw.! 

∗ DANKE an alle Neuki-Sponsoren, Neuki-
Partner und Neuki-Akzeptanten, welche 
auch im zweiten Jahr die Gemeindewährung 
unterstützen! 
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Schenken Sie Ihren Liebsten Freude zu Weihnachten!!! 

Wir wünschen Ihnen ein  
besinnliches Weihnachtsfest  und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!!! 
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ABFALLABFUHRTERMINE 2015 
MONAT 3-wöchig BLAU 6-wöchig GELB 

JÄNNER 09.01. 
30.01. 

09.01. 

FEBRUAR 20.02. 20.02. 
MÄRZ 13.03.  

APRIL 03.04. 
24.04. 

03.04. 
 

MAI 15.05. 15.05. 

JUNI 05.06. 
26.06. 

 
26.06. 

JULI 17.07.  

AUGUST 07.08. 
28.08. 

07.08. 

SEPTEMBER 18.09. 18.09. 

OKTOBER 09.10. 
30.10. 

 
30.10. 

NOVEMBER 20.11.  
DEZEMBER 11.12. 11.12. 

    !!!  ACHTUNG UMSTELLUNG: NEUER ABHOLTAG IST F R E I T A G  !!! 

• Entsorgung des Bio-
tonnenabfalls beim 
Bauhof in Satteltal. 

• Bitte werfen Sie keine 
Plastiksackerl in die 
Biotonne ein. 

• Die Kosten des Bioab-
falls sind in der Abfall-
grundgebühr enthalten. 

05. Februar (13-17 Uhr) 
26. März (13-17 Uhr) 
25. Juni (14-18 Uhr) 

13. August (14-18 Uhr) 
01. Oktober (13-17 Uhr) 
03. Dezember (13-17 Uhr) 

Abfuhrplan BIOTONNE 2015 

Bitte beachten Sie 
die Rückseite!! -> 

Mobile Altstoffsammeltage - Abgabetermine 
jeweils donnerstags am Gemeindebauhof in Satteltal 

JÄNNER 15., 29.01. JULI 02., 16., 30.07. 

FEBRUAR 12., 26.02. AUGUST 13., 27.08. 

MÄRZ 12., 26.03. SEPTEMBER 10., 24.09. 

APRIL 09., 23.04. OKTOBER 08., 22.10. 

MAI 07., 21.05. NOVEMBER 05., 19.11. 

JUNI 03., 18.06. DEZEMBER 03., 17., 31.12. 
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Informationen zur Abfallabfuhr 
• Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Auf-

kleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen! 
• Überfüllte Abfalltonnen werden nicht mehr mit-

genommen. 
• In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonsti-

gen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,...) kann 
sich die Abfuhr verschieben —> bitte Müllton-
nen stehen lassen!! 

• Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen  
—> Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 
Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 

 

Informationen zur Vorschreibung 
• Gebührenschuldner ist der Liegenschaftseigen-

tümer (nicht ein etwaiger Mieter). 
• Die Gebühren werden quartalsmäßig vorge-

schrieben (Fälligkeit: 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11.). 

• Die An-, Ab- oder Ummeldung der Abfallabfuhr 
ist nur quartalsmäßig möglich. 

ASZ-Öffnungszeiten 
ASZ Ampflwang (07675/3459) 
Dienstag: 8.00 - 13.00 & 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 8.30 - 11.30 Uhr 
 

ASZ Frankenburg (07683/8064) 
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 - 18.00 Uhr 
Freitag: 7.30 - 18.00 Uhr 
 

ASZ Timelkam (07672/95704) 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
 

ASZ Vöcklamarkt (07682/2306) 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 - 13.00 & 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr 
 

Weitere Infos: www.altstoffsammelzentrum.at 

Abfallgebühren 2015 
Die Abfallgebühr setzt sich auch 2015 wiederum aus zwei 
Teilgebühren zusammen: Eine Abfallgrundgebühr pro Haus-
halt (nicht Liegenschaft!) und eine Abfallabfuhrgebühr je nach 
Abfallbehältergröße und -intervall: 

 

 

 
Was darf und was darf nicht in die Restabfalltonne? 

Abfallbehälter Intervall Gebühr 
inkl. 10% USt. 

60lt-Tonne 6-wöchig (gelb) € 43,54   

90lt-Tonne 6-wöchig (gelb) € 65,32 

90lt-Tonne 3-wöchig (blau) € 138,80 

770lt-Container 3-wöchig € 1.187,32 

1.100lt-Container 3-wöchig € 1.696,27 

60lt-Abfallsack 1 Entsorgung € 7,00 

Wertmarke 1 Tonnenentleerung € 8,00 

Abfallgrundgebühr pro Haushalt € 52,06 

Beispiele 
Abfallgebührenberechnung 

 

Beispiel Einfamilienhaus mit 4 
Personen und einem 6-wöchigen 
Abfuhrintervall (eine 90lt-Tonne): 
 

Abfallgrundgebühr   €   52,06 
Abfallabfuhrgebühr   €   65,32 
Abfallgebühr/Jahr  € 117,38 
 
Beispiel Mehrfamilienhaus mit 
2 Haushalten (z.B. „Alt und 
Jung“) insgesamt 7 Personen mit 
einem 3-wöchigen Abfuhrintervall 
(eine 90lt-Tonne): 
 

Abfallgrundgebühr    € 104,12 
Abfallabfuhrgebühr   € 138,80 
Abfallgebühr/Jahr: € 242,92 

 

Nicht verwertbare und ungefährliche 
Abfälle, die nicht getrennt zu sammeln 

sind, wie: 9 Asche 9 Bleikristall-, Spiegel- und 
Milchglas 9 Blumentöpfe 9 Einwegrasierer und -
klingen 9 Fettpapier 9 Fotos, Dias 9 Glasgeschirr 9 
Glaskeramik, Kaminscheiben, stark gefärbte Gläser 9 
Gummi 9 Halogenspots 9 Hygieneartikel (z.B. Zahn-
bürste, Binden und Windeln) 9 Hygienepapier (z.B. 
Taschentücher) 9 Kämme und Haarbürsten 9 Kehricht 
9 Kleiderbügel (Kunststoff) 9 Katzenstreu 9 Lederab-
fälle 9 Schuhe (nicht mehr tragbar) 9 Spielzeug (aus 
Kunststoff, kaputt) 9 Staubsaugerbeutel 9 Stoff- u. 
Textilabfälle (z.B. Lumpen) 9 Tapeten  9 Tonband- 
und Videokassetten 9 stark verschmutzte Altstoffe 
und Verpackungen  9 ... 

 
 
 

8 Verpackungen jeder Art  
8 Papier-, Glas-, Kunststoff- und Metallverpackungen 
→ ASZ, MASI oder zur Sammelinsel in Ihrer Nähe 
8 Problemstoffe (Lack-, Altöl-, Spraydosen, Lösungs-
mittel, Altmedikamente und Kosmetika) → ASZ, MASI 
8 Batterien u. Akkus → ASZ, MASI, Handel 
8 Biogene Abfälle → Biotonne oder Kompostierung 
8 Speiseöl und -fett → ASZ, MASI (Öli) 
8 Elektrokleingeräte → ASZ, MASI 
8 Gasentladungslampen (Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, Quecksilber- u. Natriumdampflampen) 
→ ASZ, MASI 
8 Bauschutt → ASZ, Bauschuttdeponie 

JA NEIN 


